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2. Kreisklasse Herren Gruppe 3

SV Kirchweyhe VIII : TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Eickhoff tütet den Sieg für den SV Kirchweyhe VIII ein

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 3 traf der SV Kirchweyhe VIII am Freitag, den 31. März
im 9. Saisonspiel auf die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Philipp Eickhoff. Auffällig war, dass der SV Kirchweyhe VIII diese Partie mit 2 und die TTG Stuhr-
Heiligenrode (SG) VIII mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eickhoff / Dahm konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Kazimierz / Lietz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Beim 3:0-Sieg
gelang es Wetjen / Lammers die Gastspieler Wieting / Schröder in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Miesen / Kreutzfeldt bezwangen anschließend
Risch / Siemer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Zwischenzeitlich musste Philipp
Eickhoff zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Adrian Kazimierz aber
dennoch sicher in vier Sätzen ein. Nicht so gut lief es hingegen für Norbert Dahm bei seinem 0:3
gegen Jonathan Wieting. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Ole Wetjen war in der Partie gegen Reinhard Schröder nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit 11:6, 11:2, 8:11, 11:7 gewann Wilfried Miesen gegen Ursula Risch
und gab dabei nur einen Satz ab. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an der Reihe. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Florian Lietz zeigte Finley
Lammers seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht einen Satzgewinn überließ Sven Kreutzfeldt
seinem Gegner Klaus Siemer beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Kirchweyhe VIII und
der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Jonathan Wieting
war derweil der Gastgeber Philipp Eickhoff. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Kirchweyhe VIII nun ein Punktekonto von 17:1 Punkten auf,
während die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII vor dem nächsten Spiel, das am 21.04.2023 gegen
den FTSV Jahn Brinkum III ansteht, 7:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Kirchweyhe VIII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.04.2023 gegen den TuS Sudweyhe
III.

 Statistik:
 SV Kirchweyhe VIII

Doppel: Eickhoff / Dahm 1:0, Wetjen / Lammers 1:0, Miesen / Kreutzfeldt 1:0 
Einzel: P. Eickhoff 2:0, N. Dahm 0:1, O. Wetjen 1:0, W. Miesen 1:0, F. Lammers 1:0, S. Kreutzfeldt 1:
0 

 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) VIII
Doppel: Wieting / Schröder 0:1, Kazimierz / Lietz 0:1, Risch / Siemer 0:1 
Einzel: J. Wieting 1:1, A. Kazimierz 0:1, U. Risch 0:1, R. Schröder 0:1, K. Siemer 0:1, F. Lietz 0:1


